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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

Hannoverscher TTC : RSV Hannover IV 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

Kulasek beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im umdisponierten Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11 traf die Mannschaft des
Hannoverscher TTC am vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des RSV
Hannover IV. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Bartos Kulasek. Bemerkenswert war, dass der
Hannoverscher TTC dieses Match mit einem und der RSV Hannover IV mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Fuchs / Kulasek in der Begegnung gegen Kettler / Wende, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Da Petersenn / Krämer wenig später nicht antreten konnten, verbuchten Kairies / Hachmeister einen
kampflosen Sieg. Nicht ganz mithalten konnten Leeker / Stephan, beim 9:11, 11:9, 6:11, 5:11 gegen
Glauer / Wittig, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:
3 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Olaf Petersenn indes letztlich parat, um
Werner Kairies zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte derweil Sebastian Fuchs das Spiel gegen Thorsten Kettler und gewann 3:1.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit nur
einem Satzverlust ging Nils Leeker gegen Bernd Hachmeister durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Da Stefan Krämer nicht antreten konnte, verbuchte Wilfried Glauer anschließend
einen kampflosen Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Beim Sieg von Bartos Kulasek gegen Michael Wittig konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Ulrich Stephan bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Karl-Heinz Wende. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
Hannoverscher TTC und des RSV Hannover IV in die Box. Zwar brachte Thorsten Kettler Olaf
Petersenn phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Olaf Petersenn mit 3:1 durch. Seit
Beginn der Serie hat Kettler damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 14 Niederlagen zu verzeichnen.
Obwohl Sebastian Fuchs fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Werner
Kairies zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 21:6 (Fuchs) und 9:11 (Kairies). Zwar
brachte Wilfried Glauer Nils Leeker phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Nils
Leeker mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ohne Mühe
gewann daraufhin Bernd Hachmeister sein Einzel, da Stefan Krämer nicht antrat. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bartos Kulasek und Karl-Heinz Wende beendet, das
Bartos Kulasek letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Hannoverscher TTC die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:14 bei 7 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des RSV Hannover IV geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen die SG Limmer
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Hannoverscher TTC

Doppel: Fuchs / Kulasek 0:1, Petersenn / Krämer 0:1, Leeker / Stephan 0:1 
Einzel: O. Petersenn 2:0, S. Fuchs 2:0, N. Leeker 2:0, S. Krämer 0:2, B. Kulasek 2:0, U. Stephan 1:0 

 RSV Hannover IV
Doppel: Kairies / Hachmeister 1:0, Kettler / Wende 1:0, Glauer / Wittig 1:0 
Einzel: T. Kettler 0:2, W. Kairies 0:2, W. Glauer 1:1, B. Hachmeister 1:1, K. Wende 0:2, M. Wittig 0:1


